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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TTC 1967 Hofgeismar IV : TSV Hassia 1904 Gottsbüren 
Sonntag, 05.02.2023, 10:30 Uhr

Knittel macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Engelbrecht und Witek konnte der TTC 1967 Hofgeismar IV das
Heimspiel gegen den TSV Hassia 1904 Gottsbüren in der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3 mit 9:4
gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Doris Knittel den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Engelbrecht / Knittel im Match gegen Kühn / Nebe die Nase
vorn. Witek / Arnold überzeugten im Doppel gegen Nebe / Jung, das sie ohne Satzverlust siegreich
gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten.
Keinen Zähler beisteuern konnten Gerland / Hill im Spiel gegen Romberg / Schröder, das 0:3
verloren ging. Völlig ohne Chance waren Gerland / Hill hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende
ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Keine Chancen ließ Sören Engelbrecht beim 11:2, 11:7, 11:8 seinem Gegner Daniel Jung. Das war
ein souveräner Sieg. Marek Witek hatte danach gegen Tobias Nebe beim 11:6, 11:4, 11:5 keine
Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein
souveräner Sieg. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. David Arnold konnte im Spiel gegen Thomas Romberg einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Doris Knittel hatte derweil gegen Andreas
Kühn indes bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 an die Tische. Norbert Gerland gelang es Florian Schröder zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem
Papier dann doch noch bestätigte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Arnulf Hill die Partie gegen
Wolfgang Nebe mit 1:3 verlor. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC 1967
Hofgeismar IV und des TSV Hassia 1904 Gottsbüren in die Box. Ausreichend spielerische Mittel
hatte Sören Engelbrecht indessen letztlich parat, um sich gegen Tobias Nebe durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht einen Satzgewinn überließ Marek Witek
seinem Gegner Daniel Jung beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte David Arnold nach einer 2:0-Führung
gegen Andreas Kühn. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am
Nachbartisch Doris Knittel das Match gegen Thomas Romberg und gewann 3:1. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1967 Hofgeismar IV nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Hassia 1904 Gottsbüren nach der Niederlage jetzt
3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV 03 Hümme
II (TTC 1967 Hofgeismar IV) bzw. gegen den TSV 03 Hümme II (TSV Hassia 1904 Gottsbüren).

 Statistik:
 TTC 1967 Hofgeismar IV

Doppel: Engelbrecht / Knittel 1:0, Witek / Arnold 1:0, Gerland / Hill 0:1 
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Einzel: S. Engelbrecht 2:0, M. Witek 2:0, D. Arnold 1:1, D. Knittel 1:1, N. Gerland 1:0, A. Hill 0:1 
 TSV Hassia 1904 Gottsbüren

Doppel: Nebe / Jung 0:1, Kühn / Nebe 0:1, Romberg / Schröder 1:0 
Einzel: T. Nebe 0:2, D. Jung 0:2, A. Kühn 2:0, T. Romberg 0:2, W. Nebe 1:0, F. Schröder 0:1


